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Der Schlüssel zum Erfolg von Start-
ups liegt in der Entwicklung von     
Produkten, die echte Kundenproble-
me lösen. Mit der starken etablierten 
Wirtschaft vor Ort können Startups 
in OWL hier viel näher am Kunden 
sein und gemeinsam mitihnen ska-
lieren – entsprechend bewerten 67 %  
Kooperationsmöglichkeiten positiv, 
gegenüber nur  38 % im Bundes-
schnitt. 

Der stetige Ausbau von Netzwerken 
und niedrigschwelligen Angebo-
ten hat sich hier folglich ausgezahlt. 
Sicher auch ein Grund, weshalb nach 

einer Zurückhaltung bei Gründun-
gen im vergangenen Jahr die Kurve 
im ersten Halbjahr 2024 wieder hoch-
geht. Zudem sind die Gründer:innen 
optimistisch und rund 90 % von ihnen 
gehen von einer guten Entwicklung 
im nächsten Jahr aus. 

Was wir aus dem Monitor an Haus-
aufgaben mitnehmen können, ist 
mehr Zugänge zu Risikokapital und 
Business Angels zu schaffen und auf-
zubauen. 
Zudem müssen wir die  Offenheit 
und Attraktivität für (inter-) nationale 
Fachkräfte stärken. 

Die Hinterland of Things ist hierfür      
sicherlich ein erster Türöffner.  Die   
Aufgeschlossenheit und Umset-
zungsstärke der etablierten Wirt-
schaft ist dabei aber natürlich                                    
entscheidend. 

DOMINIK GROSS
MITGRÜNDER & GESCHÄFTSFÜHRER
FOUNDERS FOUNDATION
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In der Region OWL gibt es aktuell 320 aktive Start-
ups, mit starker Konzentration auf die Standorte                    
Bielefeld und Paderborn – nach einer schwierigen 
Phase in 2023 zieht die Dynamik hier aktuell wieder 
an.

Eine echte Stärke der Region liegt in der lokalen  
Vernetzung und der Begeisterung junger Talente 
vor Ort für das Thema Unternehmertum – 61 % der 
studierten Gründer:innen haben ihren Abschluss in 
OWL erworben und der Wunsch zu gründen ent-
steht bei fast drei Vierteln noch vor dem Berufsstart.

Auch mit Blick auf weitere relevante Standortfaktoren 
sticht OWL gegenüber dem Bundesschnitt positiv 
hervor. Sowohl die Netzwerke zwischen Gründer:in-
nen vor Ort (93 %) als auch die wichtigen Kooperati-
onsmöglichkeiten mit der etablierten Wirtschaft (67 
%) werden häufig (sehr) gut bewertet.

Gleichzeitig fehlen im Ökosystem noch zu häufig re-
levante Wachstumsimpulse: Selten wird der Zugang 
zu Kapital (20 %) positiv bewertet und die nationalen 
sowie internationalen Netzwerke der Gründer:innen 
sind ausbaufähig.

REGIONALE GRÜNDUNGSDYNAMIKAUFSCHWUNG IN OWL

03 STANDORTVORTEILE 04 SKALIERUNG ALS NÄCHSTER SCHRITT
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EIN ÖKOSYSTEM 
IM AUFSCHWUNG
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320 STARTUPS
SIND IN OWL ZURZEIT AKTIV

27

39

2887

40

91 8

Mit aktuell 320 aktiven Startups in der Region hat 
sich in Ostwestfalen-Lippe ein aktives Gründungs-
ökosystem entwickelt.

Die neugegründeten Startups verteilen sich über 
die gesamte Region, wobei die beiden größten 
Städte Bielefeld und Paderborn hervorstechen.

Unter den 56 deutschen Städten mit mindestens 
150.000 Einwohner:innen liegen Paderborn (Platz 
21) und Bielefeld (Platz 38) bei den aktiven Startups 
pro Kopf im Mittelfeld.

1  Eigene Auswertung nach startupdetector 

AKTIVE STARTUPS BIS ZU EINEM ALTER VON 10 
JAHREN¹
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ZAHL DER STARTUP-NEUGRÜNDUNGEN

STEIGT IN OWL

Insgesamt wurden 2023 in Deutschland 
2.489 Startups gegründet – ein Rückgang 
gegenüber den starken Jahren 2021 und 
2022.

Auch in OWL ist in Zeiten von wirtschaft-
lichen Herausforderungen die Zahl der                       
Neugründungen 2023 gesunken.

Aber: 2024 wird die Zahl der neugegrün-
deten Startups über dem Wert von 2023        
liegen – seit 2014 gab es eine Verdopplung.

20192018

20

3438

26

42 40

53
49

32
41

20202014 20212015 20222016 20232017 2024

1  Eigene Analyse startupdetector: Für die Jahre 2014 bis 2018 wird auf nachträglich 
erfasste Gründungen zurückgegriffen. Der Zeitraum ab 2019 stellt die jeweils wochen-
aktuell identifizierten Neugründungen dar. Für 2024 wurde Stand 24.11. bis Ende des 
Jahres hochgerechnet.

ANZAHL STARTUP-NEUGRÜNDUNGEN SEIT 2014¹

33
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BILDEN SICH HERAUS
REGIONALE CLUSTER

Die Region ist geprägt durch einen starken Mittel-
stand und Industrieunternehmen, für die Innovati-
onsimpulse enorm wichtig sind.

Die aktiven Startups haben Schwerpunkte in den, 
für etablierte Unternehmen wichtigen, Sektoren 
Software und Industrie.

Bisher kooperieren 64 % der OWL-Startups
(Deutschland: 62 %) mit etablierten Unternehmen: 
Es gilt, diese Verknüpfung noch besser auszubauen.

SOFTWARE

E-COMMERCE

LEBENSMITTEL

INDUSTRIE

MEDIZIN

1  Auswertung nach startupdetector (2019 – H1 2024)

OWLDEUTSCHLAND
TOP-5 BRANCHEN DER AKTIVEN STARTUPS IN OWL¹
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GRÜNDUNGSDYNAMIK 
IN ZAHLEN
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OWL-GRÜNDER:INNEN ENTWICKELN FRÜH

BEGEISTERUNG ZUR GRÜNDUNG
Knapp drei Viertel der OWL-Gründer:innen haben 
schon vor dem Karrierestart Interesse am Gründen 
– deutlich häufiger als bundesweit (60 %).

Dies ist ein Hinweis, wie wichtig es ist, dass Unter-
nehmertum schon in der Schule und Hochschule 
integraler Bestandteil der Ausbildung ist und jun-
ge Leute früh mit dieser Karriereoption in Kontakt 
kommen.

Doch gerade in einer Region mit vielen fachlich er-
fahrenen Berufstätigen gilt es auch, diese Gruppe 
als potenzielle Gründer:innen stärker in den Blick 
zu nehmen.

WUNSCH ZU GRÜNDEN

74% 
VOR KARRIERESTART

26%
NACH KARRIERESTART

SCHON
IN DER 

JUGEND

AUSBILDUNG
ODER

STUDIUM

ZUM
BERUFS-
EINSTIEG

IN DEN 5
ERSTEN
JAHREN

NACH 6
O. MEHR
JAHREN
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SIND DIE BASIS DES ÖKOSYSTEMS
HOCHSCHULEN

Der Großteil der Startup-Gründer:innen in OWL, 
aber auch deutschlandweit (87 %), hat einen aka-
demischen Abschluss.

Die Mehrzahl hat dabei den Abschluss in der Region 
erworben – das Ökosystem lebt von den Talenten in 
der Region.

Drei Viertel der Startups haben schon einmal Unter-
stützung einer Hochschule erhalten (Deutschland: 
55 %) - dabei bewerten diese sogar 83 % positiv 
(Deutschland: 64 %).

IN OWL HABEN...

79 %

61 %

76 %

DER GRÜNDER:INNEN 
EINEN AKADEMISCHEN 
ABSCHLUSS ERWORBEN.

DER STUDIERTEN GRÜNDER:INNEN 
IHREN ABSCHLUSS IN DER REGION 
OWL ERWORBEN.

DER STARTUPS IN DER 
VERGANGENHEIT UNTERSTÜTZUNG 
EINER HOCHSCHULE ERHALTEN.
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Neun von zehn Startups in OWL werden von 
Teams gegründet – hier profitiert das Startup von                        
Anfang an durch mehr Erfahrung, Perspektiven und               
Ressourcen unter den Gründer:innen.

61 % der Gründer:innen in OWL sind unter 35 Jahre 
alt (Deutschland: 44 %): Teamgründungen können 
eine Chance sein, Erfahrung älterer und Dynamik 
jüngerer zusammenzubringen.

TEAMZUSAMMENSETZUNG

OWL-STARTUPS GRÜNDEN MEIST IN

TEAMS

3 PERSONEN

2 PERSONEN

VIER ODER MEHR PERSONEN

12 % 28 %

SOLO  IM TEAM SOLO  IM TEAM

OWL DEUTSCHLAND

48 %

12 %

20 %
36 %

29 %

15 %
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LIEGT WEITER UNTER DEM BUNDESSCHNITT
GRÜNDERINNENANTEIL

Allgemein gibt es im Startup-Ökosystem in Deutsch-
land und weltweit eine Unterrepräsentation von 
Frauen – gerade auch bei Investments.¹

Der Gründerinnenanteil in OWL ist zwar gegen-
über dem Vorjahr leicht gestiegen, liegt aber noch         
immer unter dem Bundesschnitt.

Es gilt für die Region, aber auch das Ökosystem     
generell, Barrieren u.a. beim Thema Vereinbarkeit 
und im Investmentsektor abzubauen sowie Vorbil-
der in den öffentlichen Fokus zu rücken.

GRÜNDERINNEN IM FOKUS

1 Female Founders Monitor 2022 & Startup Nation Deutschland Dashboard  
    2023 

DEUTSCHLAND OWL

19 % 15 %
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STANDORTFAKTOREN 
UND HERAUSFORDERUNGEN
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Beim Start ihres Unternehmens stehen Gründer:in-
nen vor vielfältigen Herausforderungen von Team-
aufbau, Produktentwicklung bis zur Kundensuche.

OWL-Gründer:innen sahen die größten Hürden 
bei Entwicklung von Produkt und Geschäftsmodell 
sowie bürokratischen Prozessen.

Auch wenn die Themen Kunden- und Investoren-
suche seltener als bundesweit genannt werden, 
müssen Angebote für Startups diese zentralen 
Aspekte adressieren.

DIE GRÖSSTEN HÜRDEN IM VERLAUF DER GRÜNDUNG

SIND BASIS FÜR EIN ERFOLGREICHES STARTUP
PRODUKT & GESCHÄFTSMODELL

GESCHÄFTSMODELL
UND PRODUKT ENTWICKELN
BÜROKRATISCHE
AUFWÄNDE
GESCHÄFTSPARTNER UND
KUNDEN ÜBERZEUGEN

INVESTOREN ÜBERZEUGEN

WISSEN ÜBER MARKT 
UND BRANCHE GEWINNEN

REGULIERUNG UND 
VORGABEN UMSETZEN

NETZWERK AUFBAUEN 

MITGRÜNDER:IN FINDEN

MITARBEITENDE FINDEN



_17
OWL STARTUP
MONITOR 2024

Aus Unternehmenssicht sind für die befragten Start-
ups aktuell die Themen Vertrieb und Produktent-
wicklung die zentralen Herausforderungen.

Nur ein Viertel der OWL-Startups nennt aktuell das 
Thema Kapitalbeschaffung (Deutschland: 41 %) als 
Fokus – noch spielt das Thema Investments in der 
Region eine kleinere Rolle.

Es gilt aber nicht nur, die bestehenden Herausfor-
derungen als Ökosystem zu adressieren, sondern 
auch die Verknüpfung in den Wachstumskapital-
markt zu verbessern.

TOP-5 AKTUELLE HERAUSFORDERUNGEN

STEHEN FÜR OWL-STARTUPS IM FOKUS
VERTRIEB UND PRODUKT

VERTRIEB/
KUNDENGEWINNUNG

PRODUKTENTWICKLUNG

STEUERLICHE UND/ODER
RECHTLICHE THEMEN

CASHFLOW/LIQUIDITÄT

KAPITALBESCHAFFUNG

OWLDEUTSCHLAND
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In der etablierten Wirtschaft ist die aktuelle öko-   
nomische Krise mit voller Wucht angekommen, nun 
trifft es auch das OWL-Startup-Ökosystem.

Besorgniserregend ist der negativere Blick auf die 
kommenden sechs Monate – hier rechnen nur noch 
62 % mit einer positiven Entwicklung ihrer Ge-
schäftslage.

Aber: 90 % der OWL-Startups gehen von einer                         
positiveren Entwicklung bis Ende 2025 aus  
(Deutschland: 80 %) – Gründer:innen bleiben opti-
mistisch.

SCHWIERIG FÜR OWL-STARTUPS
WIRTSCHAFTLICHES UMFELD

44 %

-10 %.

78 %

34 %
39 %

GUTE AKTUELLE
GESCHÄFTSLAGE

GÜNSTIGE ZUKÜNFTIGE
GESCHÄFTSERWARTUNG

OWL
2023

OWL
2024

DSM
2024

62 % 58 %

OWL
2023

OWL
2024

DSM
2024

-16 %.
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ZUGANG ZU KAPITAL
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OWL-STARTUPS SETZEN NOCH SELTEN AUF

EXTERNES KAPITAL

Fast vier von zehn OWL-Startups planen zu                  
bootstrappen – die Aufnahme von externem Kapital 
findet seltener als bundesweit (27 % vs. 40 %) statt. 

Externes Kapital ermöglicht Startups die Chance, 
ihr Produkt schneller zu entwickeln, Talente einzu-
stellen und neue Märkte zu erschließen.

Angebote für junge Startups zu den Möglich-               
keiten und Herausforderungen von Wachstumska-
pital können ein Baustein sein, das Ökosystem beim 
Thema Skalierung voranzubringen.

JA

NEIN, WIR PLANEN ZU BOOTSTRAPPEN

NEIN, ABER WIR PLANEN ES ZUKÜNFTIG

NEIN, UND WIR HABEN HIER NOCH KEINE PRÄFERENZ

40 %

27 %
13 %

38 %
22 %

25 %

16 %

19 %

DEUTSCHLAND OWL



_21
OWL STARTUP
MONITOR 2024

VENTURE CAPITAL
ES BRAUCHT EINE BRÜCKE ZUM

In der Frühphase nehmen Fördermittel und Inkuba-
toren neben eigenem privatem Geld eine wichtige            
Finanzierungsrolle ein, hier gibt es in der Region keine 
Lücke zwischen Wunsch und Realisierung.

Gerade Angel-Investments bauen dann die Brücke für 
die in der Region noch seltener genutzten Kapitalquel-
len Venture Capital (9 % vs. 19 % bundesweit) und stra-
tegische Investments (5 % vs. 14 % bundesweit).

Doch bei den für Startups wichtigen Angel-Investments 
zeigt sich, dass fast jedes zweite OWL-Startup (48 %) 
diese wünscht, aber bisher nur 28 % diese erhalten.

GENUTZTE UND BEVORZUGTE FINANZIERUNGSQUELLEN
DER OWL-STARTUPS

VENTURE CAPITAL

BUSINESS ANGEL

STRATEGISCHE 
INVESTOREN

INKUBATOR/ACCELERATOR

STAATLICHE FÖRDERMITTEL

BANKDARLEHEN

EIGENE ERSPARNISSE

BEVORZUGTGENUTZT
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REGIONALE BRÜCKENBAUER

FINANZIELLE
RENDITE

FÖRDERUNG
UNTERNEHMER.
TALENTE

INNOVATIVE IDEEN
& TRENDS

FÖRDERUNG 
REGIONALER
WIRTSCHAFT

DIVERSIFIKATION

SEHR GERING & GERING HOCH & SEHR HOCHMITTELMÄSSIG

88 %13%

88 %13%

13%

13%

25 %

25 %

38 %

38 % 38 %

63 %

51 %

Die Founders Foundation unterstützt die Forderung nach 
Brücken zu Venture Capital und weiteren externen Kapital-
quellen für den Innovationsstandort OWL und möchte an 
dieser Stelle auf positive Entwicklungen in der Region hin-
weisen.
So stellt der Teuto Seed Club, ein in diesem Jahr entstan-
dener Zusammenschluss aus erfahrenen Business Angels 
der Region, eine praxisnahe Lösung dar, um diese Finanzie-
rungslücke zu adressieren. Die Mitglieder des Teuto Seed 
Clubs investieren selbst in Startups, verbinden diese mit 
anderen Kapitalgebern und steuern ihre unternehmerische 
Expertise beim Aufbau der Startups bei. So leistet das Netz-
werk einen wichtigen Beitrag zur Stärkung des regionalen 
Ökosystems und fördert die Weiterentwicklung innovativer 
Geschäftsideen in OWL.
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TEUTO SEED CLUB

Der Teuto Seed Club versteht sich als Netzwerk von und für Business Angels aus OWL.                                      
Der Investitionsfokus ist also nicht auf die Region beschränkt, sondern liegt neben dem DACH-
Raum auf einigen weiteren europäischen Ländern. Dennoch bevorzugt ein wesentlicher Teil der 
Mitglieder – eine entsprechende Qualität vorausgesetzt – vor der eigenen Haustür, also in OWL 

ALENA KUHLMEIER 
VORSTÄNDIN TEUTO SEED CLUB

und Umgebung, zu investieren. Hilfreich ist dabei, dass die Investitionspräferenzen 
unserer Angels – beispielsweise Technologie und Branche betreffend – vom lokalen 
Ökosystem derzeit gut abgebildet werden.
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BEDEUTUNG DES 
STARTUP-ÖKOSYSTEMS FÜR OWL
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STARTUPS IN OWL SCHAFFEN

WICHTIGE ARBEITSPLÄTZE
Startups sind schon heute ein wichtiger Jobmotor 
für die deutsche Wirtschaft: Etwa 522.000 Menschen 
sind hier beschäftigt - etwa 26 % mehr als 2020.¹

Doch in OWL beschäftigen Startups seltener zehn und 
mehr Mitarbeitende als bundesweit (14 % vs. 25 %) - 
Grund kann die seltenere Nutzung von externem 
Kapital sein.

Unter den Mitarbeitenden in den OWL-Startups stam-
men 28 % aus dem Ausland (Deutschland: 31 %), den-
noch nutzen nur 8 % der Unternehmen Englisch als 
Arbeitssprache (Deutschland: 36 %).

KEINE
BESCHÄFTIGTEN

1-9
BESCHÄFTIGTE

10 & MEHR
BESCHÄFTIGTE

STARTUPS ALS ARBEITGEBER
OWLDEUTSCHLAND

1 Hier werden Startups und Scaleups bis zu einem Unternehmensalter von 15 
Jahren berücksichtigt (Quelle: Internationale Talente als Wachstumsfaktor).
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Nur ein Drittel der Gründer:innen bewertet die 
Attraktivität der Region für internationale Talente als 
gut – diese sind für die Skalierung aber zentral.

Positiv stechen die allgemeinen Job- und Einkom-
menschancen in der Region für Talente aus dem 
Ausland hervor – viele Chancen für Fachkräfte.

95 % der Gründer:innen haben im letzten Jahr   
Startup-Events in der Region besucht – aber es 
waren nur 22 % auf Englisch (38 % bundesweit).

SIND IN DER REGION HOCH
JOBCHANCEN

ATTRAKTIVITÄT DES EIGENEN STANDORTS 
FÜR INTERNATIONALE TALENTE

ALLGEMEIN

JOB-, KARRIERE-, UND
EINKOMMENSCHANCEN

SICHERHEIT UND
STABILITÄT

LEBENSQUALITÄT

SPRACHLICHE 
ANFORDERUNGEN

GESELLSCHAFTLICHE
OFFENHEIT

OWLDEUTSCHLAND
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Vernetzung ist im Startup-Sektor von großer Bedeu-
tung – sie ist wichtig für Investments, Kundenbezie-
hungen und andere Kooperationen.

In der Region hat sich ein Ökosystem mit hohem 
Vernetzungsgrad zwischen den Gründer:innen und 
anderen Akteuren entwickelt.

Aber: Die nationale und internationale Vernetzung 
ist noch ausbaufähig – und genau hier entstehen 
häufig relevante Zugänge zu Investor:innen.

(INTER-)NATIONALERE NETZWERKE ALS 
NÄCHSTER SCHRITT

79 %

68 %

54 %

25 %

REGIONAL NATIONAL INTER-
NATIONAL

57 %

32 %

POSITIVE BEWERTUNG VON NETZWERKEN

REGIONAL NATIONAL INTER-
NATIONAL

OWL DEUTSCHLAND
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Als klare Stärken des Ökosystems mit hohem 
Wert für Startups lassen sich insbesondere die 
Kooperationsmöglichkeiten und Netzwerke 
identifizieren.

Für die Zukunft gilt es, die Region noch attrakti-
ver für Talente von außerhalb zu machen sowie 
den Kapitalzugang weiter zu verbessern.

DER GRÜNDER:INNEN AUF DAS ÖKOSYSTEM IN OWL -
ES GILT, DIE ATTRAKTIVITÄT WEITER ZU STÄRKEN

POSITIVER BLICK

NETZWERK ZU ANDEREN
GRÜNDER:INNEN

NÄHE ZU UNIVERSITÄTEN

WIRTSCHAFTSPOLITISCHE
INITIATIVEN (Z.B. HUBS)

KOOPERATIONSMÖGLICHKEITEN 
MIT UNTERNEHMEN

VERFÜGBARKEIT QUALIFIZIERTEN 
PERSONALS VOR ORT

VERFÜGBARKEIT BEZAHLBARER
BÜROIMMOBILIEN

ZUGANG ZU KAPITAL UND
INVESTITIONEN

POSITIVE BEWERTUNG DES ÖKOSYSTEMS IN OWL
OWLDEUTSCHLAND
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OWL zeigt eindrücklich: Auch jen-
seits etablierter Hotspots wie Berlin 
entstehen starke Startup-Ökosyste-
me – vor allem dann, wenn Akteure 
wie die Founders Foundation das 
Thema aktiv vorantreiben, relevan-
te Player zusammenbringen und die 
Szene so mit Leben füllen. 
Auf diese Weise, das zeigt unsere 
Studie, wachsen wertvolle Netzwerke 
und immer mehr Talente entdecken 
den Wunsch zu gründen für sich.   
Für mich ist OWL auch eine Blaupau-
se dafür, was wir in Deutschland ins-
gesamt brauchen: 

Wir müssen unseren Gründungsgeist 
wiederentdecken, Unternehmertum 
voranbringen und auf diese Weise 
die Chancen der aktuellen Transfor-
mation nutzen. 

Ganz wichtig ist dabei aber auch, den 
nächsten Schritt von der Gründung 
in die Skalierung mitzudenken. 

Genau hier steht OWL: Für die                
Region geht es darum, ihr großes 
Startup-Potenzial auszuschöpfen und 
die Themen Kundengewinnung und 
Finanzierung zu stärken. 

So kann der Startup-Sektor in den 
nächsten Jahren zu einem zentralen 
Wirtschaftsfaktor werden und gleich-
zeitig dabei helfen, etablierte Unter-
nehmen zukunftsfest zu machen. 

VERENA PAUSDER
VORSTANDSVORSITZENDE 
STARTUP-VERBAND
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DATENGRUNDLAGE & METHODIK
Impulse zur Weiterentwicklung des Ökosystems in der Region OWL auf 
Basis fundierter Daten und Einschätzungen der Gründer:innen.

Exklusive Auswertung der Daten des Deutschen Startup Monitors 2024 
für OWL, mit 50 Fällen aus der Region (Deutschland: 1.828).

Handelsregisterdaten von startupdetector zur Erfassung der Neugrün-
dungsdynamik im Zeitverlauf und Identifikation regionaler Trends.
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